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werden mochte, als der stillen und ruhigen Beschaulichkeit, hat in der reformierten Kirche das Charisma des Lebens gegeben. In der reformierten Kirche liegt die Kraft des Lebens, in der katholischen die Kraft des Herrschens. Scheinbar nicht ganz begreiflich hat Calvin durch den Ernst der Vorherbestimmung und durch die Gewalt der Buße den alttestamentlichen Gesetzesernst und, dadurch mit Rom sich berührend, die alttestamentliche Gesetzesstrenge der Bewegung aufgestempelt. Es ist der ganze Ernst der Weltverleugnung, die nicht, wie in Rom, einzelne Kreise beansprucht, sondern die gesamte evangelische Menschheit in den Dienst zu ziehen sucht. Es ist nicht so, daß nur solche, die an der Welt keinen Gefallen mehr haben, dies ihr Mißfallen in klösterlicher Einsamkeit ausleben und austrauern sollen, sondern die gesamte Menschheit soll nach Calvin in tätiger Weltverleugnung ihr Lebensideal haben.
.
 Aus seinen Lehren und aus seinem Leben sind die strengen Puritaner Schottlands hervorgegangen, welche in dem gewaltigen Ernst, in dem furchtbaren Trotz gegen die Sünde unerreichbar für allen Zeiten sind. Nichts, was dem Gemüte gefällt, nichts, was den natürlichen Menschen erfreut, nichts, was den zarteren Regungen des Menschenherzens irgendwie Rechnung trägt, sondern die Welt verleugnen, durch die Welt gehen finsteren Angesichts, das war jene furchtbare Macht eines mit der Welt fertig gewordenen Gemüts, eines aus der neutestamentlichen Umgebung herausgetretenen, ins Alttestamentliche heimgekehrten Charakters. Und diese asketisch weltverleugnende Art hat sich der reformierten Kirche aufgeprägt bis auf diesen Tag. In ihrem Leben liegt ihre Stärke, ihr alles in der Nachfolge Jesu Christi. Es ist ein gewaltiges Wort: „Lebe so, als wenn es kein Evangelium gäbe, und stirb so, als wenn es kein Gesetz gäbe“, und es sind Töne, die an den Menschen mächtig herandringen, daß er lebt in dem vollsten freudigsten Ernst, in einer das ganze natürliche Leben tötenden Hingabe an den Herrn. Es geht durch dies
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